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Unsere "hauseigene VBE-Tante" (HS, Köln) hat nichts weniger getan als ihre eigene
Dienstzeitverlängerung durch den - von ihr mitbestimmten - Personalrat zu boxen. Ersatz durch
jüngere und sicher kaum schlechtere KollegInnen gäbe es in Hülle und Fülle. Ansonsten ist das
Maß des Un- und Halbwissens dieser unserer "hauseigenen VBE-Tante" schon erschreckend.
Aus einer auf justiziable Fakten abzielende Perspektive ist der Info-Müll kaum brauchbar. War
fünf Jahre als Lehrer beim DGB-eigenen Bildungswerk BFW,... möchte niemandem zu nahe
treten, aber irgendwie scheint das eine Krankheit der Gewerkschaften zu sein. Für mich:
abhaken und "Hilf dir selbst!"
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